
Förderverein „Stadtteilarbeit Hamm-Norden e.V.“ 

• erweiterte Fördermöglichkeiten seit 2025 

• einfache Antragsstellung 

Der seit über 25 Jahre bestehende Förderverein Stadtteilarbeit Hamm-Norden e.V. hat sich 

die Verbesserung der Lebensbedingungen im Norden durch kleinteilige Maßnahmen zum 

Ziel gesetzt. Dies soll vor allem durch die Förderung des gesellschaftlichen, kulturellen und 

sozialen Zusammenlebens aller Menschen im Stadtteil erreicht werden. 

 

Von den sehr einfach zu beantragenden Geldern, die durch die Mitgliedsbeiträge und 

Spenden erwirtschaftet werden, profitierten bislang u.a. die Kitas und Schulen des 

Stadtteiles genauso wie die Jugendarbeit Hamm-Norden e.V., das Stadtteilbüro und die 

Kirchengemeinden. 

 

Auf der Jahreshauptversammlung im letzten Jahr wurden zusätzliche Fördermöglichkeiten 

beschlossen. Ab sofort können neben sozialen Projekten auch kulturelle Projekte bzw. 

Projekte, die Toleranz und Völkerverständigung zum Inhalt haben, gefördert werden. 

 

Das Antragsverfahren ist weiterhin formlos und sehr einfach gehalten. Bei Fragen kann man 

sich direkt an den Vorstand wenden. Der hilft ggf. auch bei der Antragsstellung. Und wenn 

Sie sich nicht sicher sind, ob Ihre Idee bzw. Ihr geplantes Projekt überhaupt förderfähig ist, 

fragen Sie bitte nach. Jemand aus dem Vorstand wird Sie unterstützen. 

 

Der Vorstand: 

1. Vorsitzender: Thomas Harren 

2. Vorsitzender: Klaus Köller 

Kassierer:  Martin Remke 

Schriftführerin: Christine Chudasch 

 

Ansprechpartner ist Thomas Harren, Tel. 02381 / 67 37 78 

 

 

Das Stadtteilbüro und die Stadtteilkoordination stellen ggf. auch den Kontakt zu den anderen  

Vorstandsmitgliedern zwecks Beratung her.



 

Beispiele von geförderten Maßnahmen: 

 Stadtteilbüro Hamm-Norden (mehrere Standorte) 
Schwimmkurse für Kinder, 
Fahrradkurse für Kinder und Frauen, 
Zuschüsse zu den Stadtteilfesten,  
Willkommenscafé – Kinderbetreuung, 
Abendbrotgeschichten, 
„Corona-Care-Pakete“ mit Bastelvorschlägen und Lesematerial, 
Wandmosaik-Projekte und Mandala-Malen 

 Karlschule 
Theaterprojekte und Schachunterricht,  
Zuschuss zur Ausstattung der Stadtteilwerkstatt 

 Jugendarbeit Hamm-Norden e.V. 
mehrere Jugendkulturnächte, 
Anschaffung von Spielgeräten, mehrere Erlebnisfreizeiten 

 Stadtteilbüro und Kirchengemeinden 
mehrere jährliche Ferienspaßaktionen 

 Kita Bänkler Weg 
kreatives Basteln - „Nana-Projekt“ 

 OGS Johannes- und Ludgerischule 
Sprach-Scout-Projekt (anteilig), 

 Elterncafés in der Ludgeri- und Johannesschule 
Zuschuss zu gesundem Frühstück und Materialien 

 Caritas  
Familienausflug: Zuschuss zu Fahrtkosten und Eintritt im Zoo Münster 

 Katholische Kirchengemeinde Kardinal von Galen 
Projekt Trommelreise mit Kommunionkindern 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Ausstattung des offenen Jugendtreffs im Martin-Bertold-Haus 

 Mehrgenerationen – Schulgarten im KV Killwinkel 
Zuschuss zu Sachmitteln 

 Familienzentrum  
Integration durch Sport: Übernahme Trainerkosten 

 Schützenverein 1839 und Spielmannszug Hamm-Norden 
jeweils Unterstützung der Jugendarbeit 

 

Diese nicht vollständige Auflistung zeigt nur das breite Spektrum von 
Möglichkeiten einer Förderung. 

 

 


